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Modell SEK-15
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Montageanleitung Wasserenthärtungsgerät 

SEK-15 
 

 

1. Bauteile: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Bypass 7. Prozesswasser 

2. Ventilgehäuse 8. Verschneidearmatur 

3. Harztank 9. Härtevorwahl 

4. Salzbehälter 10. Anschluss Saugventil 

5. Saugventil 11. Zulauf / Rücklauf Anschlüsse 

6. Wasserzulauf 12. Rückspülablauf 
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2. Vorsichtsmaßnahmen: 
 

• Legen Sie alle benötigten Werkzeuge inkl. eines Innensechskantschlüssels Gr. 5 

bereit. 

• Beachten Sie die örtlichen Vorschriften 

• Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch; im Zweifelsfall nehmen Sie Kontakt zum 

Lieferanten der Wasserenthärtung auf. 

• Prüfen Sie den Wasserdruck – minimal 2 bar, maximal 8 bar! Falls erforderlich, 

benutzen Sie einen Druckminderer. 

• Wählen Sie den Installationsort entfernt von möglichen Hitzequellen – maximale 

Umgebungstemperatur ist 50°C. 

• Schützen Sie die Enthärtungsanlage und den Ablauf vor Frost. 

 

3. Montage: 

 

• Schließen Sie den Hauptabsperrhahn der Wasserzuleitung. Lassen Sie den Druck ab, 

durch öffnen des Bypass. 

• Trennen Sie die Wasserleitung um den Wasserenthärter entweder direkt oder im 

Bypass zu installieren (empfohlene Variante). Folgen Sie den Pfeilen auf dem Bypass 

und dem Wasserenthärter. 

 
 

 

 

 

 

 

 Mit Bypass      Direkt Anschluss 

• Der Bypass besitzt ¾“ Anschlüsse; die Anschlüsse zum direkten Betrieb sind in ¾“ oder 1“ 

erhältlich. Stellen Sie den Bypass auf „Bypass“ bevor Sie den Wasserenthärter in Betrieb 

nehmen (NICHT in „Service“). 
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• Falls zur Installation flexible Schläuche zum Einsatz kommen sollen, beachten Sie bitte 

unbedingt die örtlichen Vorschriften. 

• Verbinden Sie den Rückspülanschluss Nr. 12 mit einem Schlauch und einer Schlauchschelle 

mit dem Ablauf. 

• Achten Sie auf eine frost- und hitzefreie Verlegung (hier unbedingt Zusatzschaubilder am 

Ende der Anleitung beachten). 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Stellen Sie sicher, dass die Rückspülleitung nur indirekt über einen Trichter o.ä. an den Ablauf 

angeschlossen wird. 

• Verbinden Sie den Wasserenthärter mittels des 4mm Schlauches mit dem Soleventil (Pfeile 

beachten). 
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• Platzieren Sie das Saugventil im Salzbehälter (Bild 07) und vergewissern Sie sich, dass das 

Ventil am Boden des Behälters aufliegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Einstellung der Enthärtungskapazität: 

• Um die korrekte Enthärtungskapazität zu bestimmen,  

benötigen Sie die Gesamthärte des Speisewassers 

(z.B. bei dem örtlichen Wasserversorger zu erfragen). 

Aqmos wendet die ppm Einstellung von CaCO3 an  

(10 ppm CaCO3 = 1°fH) (1°dH = 1,78°fH) 

 100ppm = 5,6°dH 

 200ppm = 11,2°dH 

 300ppm = 16,8°dH 

 400ppm = 22,47°dH 

 500ppm = 28,08°dH 

• Stellen Sie danach die Härtevorwahl Nr. 09 auf den  

Gewünschten Wert ein. 
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• Um das Verschneideventil  Nr. 08 zu betätigen, benötigen Sie ebenfalls den Innensechskant 

Gr. 5. Die Einstellung erfolgt proportional zur Eingangswasserhärte des Speisewassers, z.B. 

1/10 – 1/5. 

 

5. Inbetriebnahme: 

• Stellen Sie das Bypassventil in Stellung „Bypass“ und öffnen Sie die Speisewasserzuleitung. 

Spülen Sie einige Minuten, um eine Verunreinigung durch Schmutz aus der Wasserzuleitung 

zu verhindern. 

• Füllen Sie das Regenerationssalz in den Salzbehälter. Benutzen Sie nur spezielle Salztabletten, 

die für den Einsatz in Wasserenthärtungsanlagen vorgesehen sind (DIN EN 973 Typ A). 

 

• Füllen Sie den Salzbehälter bis zu einer Höhe von ca. 10cm mit Wasser. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Drehen Sie das Bypassventil langsam in die Stellung „Service“. Öffnen Sie den 

Hauptabsperrhahn wenn Sie keinen Bypass installiert haben sollten. 
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• Führen Sie eine manuelle Regeneration durch. Drehen Sie die Programmscheibe „PRG“ 

entgegen des Uhrzeigersinns (Innensechskant Gr. 5). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Sobald die Pfeilmarkierung auf die Bezeichnung „Regeneration“ zeigt, beenden Sie die 

Drehbewegung. 

• Die Bezeichnung „B“ bedeutet Saugbetrieb, „R“ bedeutet Regenerationsbetrieb. 

• Überprüfen Sie die Regeneration anhand des Abwasserschlauchs. Es sollte Wasser austreten. 

• Lassen Sie den Regenerationszyklus automatisch ablaufen. Dies dauert ca. 10 min. 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Entleeren Sie die Prozesswasserleitung von hartem Restwasser. 

• Überprüfen Sie die Prozesswasserhärte mittels eines geeigneten Härtemessbesteckes (Nicht 

im Lieferumfang, nur im Anschluss-Set).
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6. Technische Daten: 

Wasseranschlüsse ¾“ oder 1“ 

Minimaler Wasserdruck 2,0 Bar 

Maximaler Wasserdruck 8 Bar 

Druckverlust des Gerätes 0,7 Bar 

Abmessungen 480 x 230 x 460mm (HxBxT) 

Inhalt Ionenaustauscher 3,3 Liter 

Härtewahlbereich 50 – 1000 ppm CaCO3 

Regenerationsdauer 9 – 10 min. 

Wassermengenmesser 200 l/ Umdrehung 

Wasserverbrauch per Regeneration 18 Liter 

Austauscherkapazität zwischen den Regenerationsphasen 

1500 l bei 10°dH 

1250 l bei 12°dH 

1000 l bei 15°dH 

750 l bei 20°dH 

600 l bei 25°dH 

500 l bei 30°dH 

 

7. Anmerkungen: 

Es wird empfohlen, die Montage und Inbetriebnahme durch einen spezialisierten und autorisierten 

Sanitärbetrieb durchführen zu lassen. Obwohl der Wasserenthärter SEK-15 eines der einfachsten 

Geräte am Markt ist, müssen auch hier alle behördlichen und gesetzlichen Bestimmungen 

eingehalten werden.
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8. Hinweise zur Verlegung der Ablaufleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Abfluss darf höher sein als das Wasserniveau im Salzbehälter 


